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Nachtrag: Im Kern lautet das Resümee:

Deutschland bezahlt einen Teil seiner eigenen
Exporterfolge selbst.
Deutschland produziert und exportiert mehr Waren und Dienstleistungen, als es selbst
konsumiert. Die daraus entstehenden Überschüsse werden nicht vollständig durch unmittelbare
Geldzuflüsse "abgeschlossen", sondern führen zu Forderungen gegenüber dem Ausland, etwa
über Kapitalanlagen, Kreditbeziehungen und innerhalb der Eurozone auch über TARGET-Salden.

Wenn Handelspartner dauerhaft Defizite aufweisen und ihre Wettbewerbsfähigkeit nicht
ausreichend steigt, müssen diese Ungleichgewichte durch Kredite, Kapitalzuflüsse oder
gemeinschaftliche Stützungsmechanismen finanziert werden. In einer Währungsunion ohne
eigene Wechselkurse geschieht dies zum Teil über das Eurosystem und über politische
Instrumente wie gemeinsame Fonds und Hilfsprogramme.

Das bedeutet vereinfacht:

Deutschland liefert Waren und Leistungen.
Andere Länder können diese Leistungen nur durch zusätzliche Finanzierung dauerhaft
nachfragen.
Ein Teil dieser Finanzierung wird indirekt auch von Deutschland mitgetragen.
Deutschland baut dadurch Forderungen und Risiken auf.

Das zugespitzte Fazit lautet daher:
Deutschland exportiert nicht nur Güter, sondern finanziert in Teilen auch die
Zahlungsfähigkeit seiner wichtigsten Abnehmer mit.

Wichtig ist die Einordnung: Das bedeutet nicht, dass Exporte für uns wertlos sind.
Deutschland profitiert erheblich von Beschäftigung, Steuereinnahmen und Wohlstand durch den
Außenhandel. Der kritische Punkt ist aber, dass diese dauerhaften Ungleichgewichte zu
finanziellen Risiken und politischen Spannungen führen, wenn wirtschaftlich schwächere
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Staaten ihre strukturellen Probleme nicht aus eigener Kraft überwinden.
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